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Die Inselgruppe des Dodekanes erstreckt sich im Südosten des Ägäischen Meeres vor der 
türkischen Küste. Ihr Name leitet sich ab vom griechischen Dodeka = 12, weil man früher 12 
Inseln dazu zählte. Heute umfaßt der Archipel 20 ständig bewohnte und eine Vielzahl von 
kleinen und kleinsten unbesiedelten Inseln. 
Weitaus am größten ist Rhodos, das schon in der Antike eine bedeutende Rolle spielte. Im 
Mittelalter wurde es über 200 Jahre von den Ordensrittern der Johanniter beherrscht, die im 
16. Jahrhundert von den türkischen Osmanen vertrieben wurden. Diese blieben etwa 400 
Jahre an der Macht und wurden erst 1912 von den Italienern besiegt. Im 2. Weltkrieg  wur-
de Rhodos von deutschen Truppen besetzt, 1945 kamen die Engländer, und 1948 wurde der 
Dodekanes in den griechischen Staatsverband aufgenommen. 
 
Kos gehört zu den mittleren Inseln des Dodekanes. Ihre kulturgeschichtliche Bedeutung 
geht auf Hippokrates zurück, den bedeutendsten Arzt der Antike und Begründer der moder-
nen Medizin. 
 
Patmos ist die nördlichste Insel des Archipels. Sie wurde als Ort der Offenbarung des Jo-
hannes zur heiligen Insel der Christenheit erklärt. 
 

Vera   S a c h e r , in Berlin geboren, nach dem Abitur begann sie eine Fachschulausbildung 
zur Technischen Assistentin für chemisch-biologische Laboratorien. Nebenberuflich war sie 
intensiv mit Kunst- und Kulturgeschichte beschäftigt und hat nach Eintritt in den Ruhestand 
1987 durch zahlreiche Studienreisen das Wissen und Bildmaterial für 22 Lichtbildvorträge zu-
sammengetragen, die sie an der  Urania und in Berliner Volkshochschulen gehalten hat. 
Themen-Schwerpunkte: Italien, Griechenland, Europäische Hauptstädte (London, Paris, 
Wien, Budapest, Warschau, Krakau, Prag) sowie Istanbul, Israel, New York u. Washington.
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